
Besprechungen

scher Parteien auf der Basıs dieses Sozialis-und auch Getahren den Entwicklungsten-
denzen un Zielsetzungen des neokapitalisti- 11US

schen Systems, repräsentiert durch dıe USA, Wırd INa  - mıt der Analyse un der Ziel-
und des Systems des sowjetischen Sozialısmus. SCETZUNG Garaudys auch weitgehend überein-
Keınes dieser Systeme 1St bereit un ähilg, stiımmen können, rheben sıch doch 7 we1ı-
den Anforderungen dieser Revolution EeNT- fel über die E1ıgnung der vorgeschlagenen
sprechen und die zunehmende Entfremdung Mittel. Den VO  e ihm geforderten Soz1alismus
der menschlichen Bedürfnisse sıch erselb- sıiecht Garaudy vorbildlich 1mM jugoslawischen
ständigende Produktionsapparate autzuhal- Modell der „Selbstverwaltung“ der Betriebe
ten der Zar überwinden. Die Kritik, die durch iıhre Belegschaften, des beschränkt mMOg-
Garaudy Neostalinismus der gegenwärti- lichen Wettbewerbs auf dem Markt, der
SCNHh sowJetischen Führung übt, 1St nıcht m1ın- Trennung VO:  3 Parte1 und Staatsapparat VCI-

der eindringlich als die den USA; obwohl wirklicht. Hıer An  ware VO  . Garaudy die Kritik
ylaubt, 1n der SowjJetunıion der stali- berücksichtigen, die Milovan Djilas

nıstischen Perversion doch noch die „Prä- diesem VO'  w} ihm selbst inıtı1erten jugoslawı-
mıssen für die Geburt eines ‚M Men- schen Modell geübt hat Leider fehlt be1i
schen‘“ erkennen können. Garaudy jeder Hınweis auf Dyjılas’ „Unvoll-

„Der Sozialısmus, den WIr 1n Frankreich kommene Gesellschaft“ Das Problem LTEVO-

errichten wollen, 1St nl der gleiche, den lutionärer un staatlicher Gewalt bleibt bei
Breschnew der Tschechoslowakej aufzwingt“; Garaudy weıthın ungeklärt. Es stellt sıch
Garaudy geht „die chaffung eines auch be] seiınem Modell die rage, ob dieses

Modells der Zivilisation“. In iıhm dür- iıcht bereits einen „NCUCIL Menschen“ OTraus-

fen Produktion und Verbrauch nıcht mehr ‚$ der Aaus eigener Einsicht bereit ist,
ihrer selbst wiıllen geschehen, sondern Macht teilen un: das Gemeinwohl ber

das eigene setzen.„dıe eigentlichen menschlichen Bedürfnisse des
Menschen“ befriedigen. „Dıie wesentliche Dieses Bu kann 1n seiner Aufgeschlossen-

heit un Integrität truchtbare AnregungenAufgabe des Soz1alısmus liegt darın, jedem
Menschen die reale Möglichkeit bieten, bieten, auch die Postulate der cQhristlichen
Mensch werden, Schöpter autf allen Gesellschaftslehre NnNeu überdenken.
Ebenen seiner gesellschaftlichen Existenz“; Ehlen SJ
C AU musse sıch der Mensch seiner „Subjek-
tivıtät“ und „Iranszendenz“ als seiner e1ge-
nen „spezifisch menschlichen Dımension“ be-
wußt werden. Lenin. Hrsg. A Leonhard SCHAPIRO. Stutt-

Träger dieser Entwicklung können 1n Dart  : Kohlhammer 1969 199 Kart. 18,80
der Gegenwart nıcht die Armen und Unter- Zum hundertsten Geburtstag Lenıns hat
entwickelten se1n, sondern 1Ur eın 99  ul der Verlag Kohlhammer die Unter-
historischer Block“ (Gramscı) der Techniker, suchungsergebnisse ZUm „Phänomen“ Lenın
Ingenieure, Leitungskader un Intellektu- auch 1n deutscher Sprache vorgelegt. Scha-
ellen Dıiese heute tortgeschrıttensten Grup- p1ro, international bekannt durch seine „Ge-
pCNH mussen ıhre eigenen menschlichen Inter- schichte der PdSU“ hat Ss1e mI1t einer Über-

erkennen un: iıhre Bındungen die sıcht ber den bisherigen Forschungsstand
Plutokratie bzw. die Staatsbürokratie un!: eingeleitet. Seine Mıtarbeiter untersuchen
deren Profitziele lösen un sıch „mit der Ge- Persönlichkeit un Wıirksamkeit Lenins
samtheit der Arbeıterklasse verbinden, durch verschiedenen Rücksichten: Lenıns Verhältnis
S1e kontrolliert werden un ıhre Entscheidun- ZuUr Intelligentsia un den Bauern, seine
gCn durch Information un Klärung beein- Qualitäten als parteipolitischer Taktiker und
flussen“: ın der pluralistischen Gesellschaft als milıtärischer Führer 1mM Bürgerkrieg, seine
auch MIt Hılte mehrerer unabhängiger politi- Stellungnahme der für das russische eich
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un die Sowjetunion brennenden Natıo- allerdings infolge der Kritik der Menschewik;i
nalıtätsfrage und die Bedeutung, die Marx ach 1CUN Nummern wıeder eingestellt
Gedankengut für seın CISCHNCS Weltbild hatte wurde 1919 befreite Lenın die Sektierer VO'
Interessant sind VOTr allem dıie Beıiträage ber Militärdienst, weıl hoftte, gerade aus ihren
Lenın un die Legalität Lapenna) un: Reihen Kader für die Festigung der Macht
Lenın un die Religion Bociurkiw), auf dem and Eıne CISCNEC reli-

weıl S1C unmıiıttelbarsten die menschlichen Erfahrung scheint Lenın völlig gefehlt
habenQualitäten Lenıns berühren

Bociurkiw NT, für Lenın SsC1 „ CIM be- eın Denken War der Erringung der Macht
wußter aktiver Kampf die relig1öse untergeordnet; 5 Vorstellungen
Ideologie der CINZ1ISC Weg, Wenn nıcht Sal galten iıhm dabei als Ausdruck des „objektiv
die Voraussetzung tür erfolgreichen Gesetzmäßigen das vermiıttelnde Stichwort
Kampf 5 die politische und ökumenische War die „Dialektik“ (3 Rees) Die siıch
Unterdrückung SCWESCH Als Gründe für selbst verzehrende, zuweılen bıs ZUr Besessen-
den militanten Atheismus Lenins nın heıt reichende Hıngabe die Sache der
den relig1ösen Zwang sSeiteNs des Vaters und Revolution, die zugleıich frei VO jeder PCI-
der Schule, den Finfluß radikaler Schrift- sönlichen Eitelkeit und persönlichem Macht-
steller die CNSC Verbindung VO:  } Zaren- hunger WAal, kann als das hervorragende
LuUum und Kırche; ergänzend Ware auf den Merkmal dieses seltsam unruhigen Geni1us
wohl 111e überwundenen Schock hinzuweisen, angesehen werden So gen1al Lenın als artel-
den die Hinrichtung des verehrten Bruders polıtischer und revolutionärer Taktiker WAar,
auf den 17jährigen Schüler ausgelÖöst hat Die >} doch nach der Machtergreifung
heftige Negatıon alles, Was IN1IT Gottes- als Staatsmann, da 65 ıhm nıcht gelang, sein

glauben zusammenhıng, hınderte jedoch den Denken der veräiänderten Aufgabe ANZUDaASSCH
Taktiker Lenın nıcht daran, sıch die Unter- Schapiro)
rückung der zahlreichen Sekten durch Staat Die Frage, 1eWEeITt Lenın seinem Macht-
und Kırche für Pläne ZuUunNnNutize — streben auch als sittlich verantwortlicher
chen Eıner se1inNner CNSSTEN Mitarbeiter brachte Humanıst handelte, bleibt gerade ach dieser
1904 kala CISCHC Zeıtschrift die „Morgen- detaillierten kenntnisreichen Untersuchung

weıterhın endämmerung“) für die Sektierer heraus, die Ehlen SJ
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